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vom 24. bis 30. September 2015
Begeistert wieder mit einer Fülle bissig-ironischer Pointen:
Fack ju Göhte 2 (ab 12 J., ab 6 J. in Elternbegleitung)
DO 24.9. um 20.00 Uhr
FR 25.9. um 17.15 und 20.00 Uhr
SA 26.9. um 17.00 und 19.30 und 21.30 Uhr
SO 27.9. um 17.00 und 19.30 Uhr
MO 28.9. und DI 29.9. um 20.00 Uhr
MI 30.9. um 17.00 und 20.00 Uhr 
"Fack ju Göhte" Doppelpack:
Wir zeigen am Samstag, 26. September um 16.45
Uhr die deutsche Erfolgskomödie "Fack ju Göhte". Im
Anschluss um 19.30 Uhr "Fack ju Göhte 2"! (ab 12 J.)

Auftakt der Filmreihe 'Kino Global': Bildung ist ein Menschenrecht!
Neuland Nur DO 24.9. um 19.30 Uhr (ab 0 J.)
Zu Gast im anschließenden Filmgespräch sind in 
Witzenhausen lebende Flüchtlinge, Angela Khosla-Ba-
ryalei (Berufliche Schulen Witzenhausen), Amall Breija-
wi, Martin Röder (Flüchtlingsberatung Diakonie), Julia
Kapinus (WIR-Wegweisende Integrationsansätze 
Realisieren), Anne Guleiof (GNE Witzenhausen).
WMK - Wir machen Kino: Nur 2,- Euro Eintritt!
Turn Me On Nur FR 25.9. um 17.00 Uhr (ab 12 J.)
Zu Gast im anschließenden Filmgespräch sind Diana 
Brencher und Dirk Wichmann (pro familia Beratungsstelle 
Kassel) und Harald Nolte (Fachstelle für Suchthilfe und
Prävention, Diakonisches Werk).
Filmreihe 'Grenzen überwinden'  -  25 Jahre Wiedervereinigung
Der Willi-Busch-Report (ab 16 J.)
Nur MO 28.9. um 19.30 Uhr anschließend Publikumsgespräch 
Deutschfieber (ab 12 J.)
Nur MI 30.9. um 19.30 Uhr anschließend Publikumsgespräch
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SPD feierte im Dielengraben

! Der Dielengraben in Mün-
den ist idealer Ort zum Feiern.
Dort hatte die SPD-Stadtbe-
zirksvorsitzende Ines Alb-
recht-Engel zusammen mit
der SPD-Ortsvereinsvorsit-
zenden Gudrun Surup zum
diesjährigen Sommerfest am
Sonntag eingeladen. Klaus
Hartmann vom Vorstand er-
zeugte den anlockenden Brat-
wurstduft. Birgit Neander,
Regula Kröger und Ines Alb-

recht-Engel verkauften ver-
schiedene selbstgebackenen
Kuchen und Kaffee. DJ Ollo
alias Axel Nelges spielte
schwungvolle Musik und be-
liebte deutsche Schlager. Für
Kinder gab es Gewinne bei ei-
nem Glücksrad. 

„Auch Vertreter der Ortsverei-
ne Laubach, Gimte, Hemeln
und Bonaforth sind dabei und
haben Helfer geschickt“, sag-
te Gudrun Surup. „Nach Ab-
sprache mit uns bietet der Mo-
scheeverein vor der Moschee

türkischen Spezialitäten an.“
Bei Aynar Mamarat und Er-
kan Sönmez konnte man ge-
füllte Teigrollen, Bulgar, Wein-
blätter mit Füllung und vieles
mehr bekommen. 

Die übrig gebliebenen Ku-
chen und Brötchen brachten
die SPD-Mitglieder den unbe-
gleiteten jugendlichen Flücht-
lingen, die im ehemaligen
GAB-Gebäude untergebracht
sind und von der Mündener
Jugendhilfe betreut werden. 

(pie)

(V.li.) Thorsten Schmook (Stellvertretender Stadtbezirksvorstand), Bernd Neander (Kassierer Ortsver-
ein), Ines Albrecht-Engel (Stadtbezirksvorsitzende), Dirk Wedekind (stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender Hemeln), Klaus Hartmann (vom Vorstand), Günter Fraatz (stellvertr. Bürgermeister), Dr. Manfred
Albrecht (Ratsherr), Gudrun Surup (Ortsvereinsvorsitzende) und Michael Fraatz (stellvertretender Orts-
vereinsvorsitzender). Fotos: Piekatz

Aynar Mamarat und Erkan Sönmez beim Verkauf von türkischen
Spezialitäten. 

Leserbrief zum Arikel „Bund
gibt 1,2 Mio. Euro“, erschienen
in der Mündener Rundschau am
16. September.

Die SPD-Vorsitzende, Frau Surup
weist u. a. darauf hin, dass die
Stadt Hann. Münden ohne Sonder-
hilfen ihre Problemlagen aus eige-
ner Kraft nicht beseitigen kann und
dass das Geld jetzt für dringende
Bauerhaltungsmaßnahmen des
Mündener Rathauses eingesetzt
werden muss. Und der SPD-Land-
tagsabgeordnete Ronald Schminke
hatte zusammen mit Bürgermei-
ster Harald Wegener ein Gespräch
mit Ministerpräsident Stephan
Weil, um die akute Finanznot der
Stadt Hann. Münden deutlich zu
machen, um Sonderhilfen und Zu-
schüsse für die Rathaussanierung
und für Bonaforth einzuwerben.
Doch die „Problemlagen“, die „Fi-
nanznot“ und andere „Brenn-
punkte“, die der Stadt Hann. Mün-
den das Überleben schwer machen
und die Luft zum Atmen nehmen,
sind nicht über Nacht vom Himmel
gefallen. Die desaströse Situation
zahlreicher öffentlicher Haushalte
ist das Ergebnis konkreter politi-
scher Weichenstellungen, insbe-
sondere auf Bundes- und Ländere-
bene. Startschuss dafür waren die
zahlreichen Steuergeschenke seit
dem Jahr 2000, beschlossen im
Bund von SPD, Grünen, CDU/CSU
und FDP für Reiche und Großunter-
nehmen. Diese Steuersenkungspo-
litik sowie die „Bankenrettung“
hat zu einer Krise der Kommunalfi-
nanzen geführt. Kommunen, u. a.
Hann. Münden werden zu „Sparor-
gien“ und „Kaputtsparen“ ge-

zwungen, bis hin zur Gefährdung
und Zerstörung der Infrastruktur.
Der Kreis der Betroffenen in Hann.
Münden ist groß: Zukunft der

Grundschule Hemeln,
Bücherei, Museum, Archiv,
Einsparungen bei Feuer-
wehr, Vereinen, Sportstät-
ten, Verwaltung, Stadtsa-
nierung, Mehrbelastung für

Bürgerinnen und Bürger, ...! 

Das, was Mündener SPD-Politiker
jetzt ausgiebig beklagen ist u. a.
das Ergebnis der Politik, ihrer
Parteifreunde in Bund und Land,
eben auch zum Leid zahlreicher
Kommunen und der dort lebenden
Menschen. Betroffen sind natürlich
ebenfalls Gebäude, die aus der „Fi-
nanznot“ heraus nicht mehr
„rechtzeitig“ renoviert bzw. saniert
werden können. Die Stadt Hann.
Münden trifft das doppelt schwer,
da hier oft historische Gebäude be-
troffen sind. Doch wie sich immer
wieder zeigt, sind „Sparorgien“
das absolut falsche Signal! Das
„Kaputtsparen“ muss beendet
werden, dazu bedarf es u. a. einer
gerechten Verteilung des Steuer-
aufkommens zwischen Bund, Land
und Kommunen. Die Steuersen-
kungspolitik zugunsten der Vermö-
genden und Großunternehmen in
unserem Land muss gestoppt und
zurückgenommen werden. Ziel
muss zudem sein, dass Bund und
Länder die Verantwortung dafür
übernehmen, die von ihnen vorge-
gebenen gesetzlichen Aufgaben
selbst zu finanzieren und nicht in
weiten Teilen auf die Kommunen
abzuwälzen. Die immer größer
klaffende Wunde „Kommunalfi-
nanzen“ heilt nicht ab, wenn ab
und zu ein „Notpflaster“ darüber
geklebt wird!

Kirsten Klein, 
Ratsfrau Die Linke.

LESERBRIEF

,Nur ein Notpflaster’

! Konzert im
Klanghaus

Mit der Denkmal!Kunst-
Kunstdenkmal! 2013 eröffne-
te zeitgleich „Das Klanghaus“
am 28. September ab 20 Uhr
in Hann. Münden seine Türen
in für die Mündener Bevölke-
rung und alle interessierten
Gäste. Die für die neue Nut-
zung durchgeführte liebevol-
le Sanierung der Gewerbe-
fläche im Erdgeschoss unseres
Hauses lockte ebenso, wie die
hier präsentierten Kunst-Aus-
stellungen und Konzerte. Im
Erdgeschoss wurden Tango-
bilder von Arndt Gokisch ge-
zeigt sowie Fotokunst und
Skulpturen von Ingo Scheller.
Im Dunkel des ebenfalls sa-

nierten Gewölbekellers ka-
men die filigranen Lichtskulp-
turen von Ildiko Bartalusz
wunderschön zur Geltung.
Manche der damals ausge-
stellten Werke sind als Erinne-
rung an den Zauber dieses
Anfangs im Klanghaus geblie-
ben. Der Klang der ersten
Konzerte zum
Denkmal!Kunst-Festival ist

dagegen verklungen.
Viele Musikgenre ha-
ben seither das Haus
gefüllt: Eigene Kon-
zertveranstaltungen
und weitere Gastkon-

zerte haben musikbegeisterte
Menschen ins Klanghaus
gelockt. 
Zum zweijährigen Bestehen
hat das Klanghaus (Lohstraße
3) am Samstag, 26. Septem-
ber, ab 20 Uhr ein Konzert mit
musikalischen Gästen ge-
plant, die die ersten beiden
Jahre in Münden begleitet
haben: Der Percussionist Car-
sten Kirsch aus Gotha war
schon beim damaligen Kunst-
Festival  mit dabei. Die „Har-
fenjulen“ Bettina Kallausch
(kl. Foto) und Valerie Liese
werden zusammen mit Danie-
la Banzhaf gesellige und be-
sinnliche Lieder für Harfen
und Gemshornflöten spielen
und singen. Foto: Privat
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Hann. Münden. Am Montag,
29. September, 18.30 Uhr,
hält Edith Bretthauer,
Ernährungsberaterin am NZN
Hann.Münden einen Vortrag
zu dem Thema „Ernährung
bei Krebs unter starker Re-
duktion von Zucker.“
Im Anschluss an den Vortrag
beantwortet die Referentin
Ihre Fragen zum Thema. Gä-

ste sind wie immer herzlich
willkommen.
Die Veranstaltung findet im
Konferenzraum (3. Stock) des
Krankenhauses Burckhardt-
straße 60 statt. Parkplätze für
die Besucher stehen in ausrei-
chender Menge hinter dem
Krankenhaus und auf dem
Krankenhausgelände ko-
stenfrei zur Verfügung.

Ernährungsvortrag für Selbsthilfegruppe

Bethke
Notiz
Bericht der Mündener Rundschau


